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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Ereignisse der vergangenen Wochen sind auch an den Stadtwerken nicht spurlos vorübergegangen. Als 
lokales Versorgungsunternehmen tragen wir eine große Verantwortung für die Menschen vor Ort – und 
für ihre zuverlässige Versorgung mit Strom, Gas, Wasser und Wärme. Um diese sicherzustellen, haben wir 
verschiedene Maßnahmen ergriffen, die vor allem dem Schutz der Gesundheit unserer Kunden und Mit-
arbeiter dienen. Seit Anfang Juni ist unser Team im Kundencenter jetzt auch wieder persönlich für Sie da. 
Trotz der schwierigen Zeiten wollen wir auch einen Blick nach vorne wagen und richten unseren Fokus 
auf nachhaltige Mobilität und Wärmeerzeugung in Weinheim. Mit unserem E-Lastenrad und der effizien-
ten Brennstoffzelle in unserem neuen Betriebsgebäude gehen wir mit gutem Beispiel voran. 
Bleiben Sie gesund! 
Peter Krämer, Geschäftsführer der Stadtwerke Weinheim

Ihre Stadtwerke
Neues Abrechnungsverfahren im Mai gestartet
Stadtwerke stärken die Elektromobilität
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Zählertausch mit E-Lastenrad
Anreiz für den Klimaschutz: CO2-Preis für Wärme und Verkehr

Karriere
Karriere machen bei den Stadtwerken Weinheim

Ihre Stadtwerke
Verlängerung der Konzessionen für Wasser und Wärme

Energiewende
Brennstoffzelle versorgt neue Technikzentrale

Kundenportrait
Gartenfachhandel Georg von Büren

Kinderseite
Spiel & Spaß mit Woinolino

Gewinnspiel | Impressum
Zu gewinnen: 10 x einen Einkaufsgutschein im Wert 
von jeweils 20 € für den Gartenfachhandel Georg von Büren

Service Partner
Kundenservice der Meisterbetriebe

So erreichen Sie uns 

Stadtwerke Weinheim GmbH
Breitwieserweg 5
69469 Weinheim

Zentrale: 06201/106-0
Kundenservice: -301
Auftragscenter: -320

sww@sww.de
kundenservice@sww.de
auftragscenter@sww.de

Bereitschaftsdienst
Strom: 06201/106-150
Gas, Wasser: 06201/106-151
Wärme: 06201/106-284

sww.de
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Carstival in Mannheim:  Besondere  
Zeiten erfordern besondere Ideen. Auf 
dem Maimarktgelände ist mit dem 
Carstival ein etwas anderes Festival 
entstanden, bei dem die Zuschauer in 
ihren Autos Deutschlands beste Live-
Acts in gewohnter Manier auf der 
Bühne und zudem auf einer 300-Qua-
dratmeter-LED-Wall zu sehen bekom-
men. So lädt am Donnerstag, den  
2. Juli 2020, Ingo Appelt ein zum  
„Lachen am Lenkrad“. Der Comedian 
holt Newcomer und Comedystars auf 
die Bühne und bietet ein Humorfesti-
val der besonderen Art. Sommerliche 
Reggae-Vibes bringt Gentleman am  
9. Juli 2020 auf die Maimarkt-Bühne. 
Der Kölner Musiker hat den jamaika-
nischen Rhythmus im Blut und ist 
spätestens seit seinem 2002er Gold-
Album „Journey To Jah“ nicht mehr 
wegzudenken aus der deutschen wie 
internationalen Musikszene. Pro Auto 
sind beim Carstival maximal fünf Per-
sonen zugelassen. Einlass ist jeweils 
um 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr.

Mehr Infos unter carstival.de

KulturNotiz

EDITORIAL

Ingo Appelt



das Kunden-
zentrum be-
suchen, und wie 
man es schon von 
anderen Orten gewohnt 
ist, sind Markierungen angebracht, die Laufwege aufzei-
gen. „Damit wollen wir den Mindestabstand von 1,5 Me-
tern garantieren“, so Peter Krämer. Auch das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes ist Pflicht, auf Händeschütteln 
wird verzichtet. Terminvereinbarungen sind indes nicht 
nötig. Bei aller Freude über ein weiteres Stück Normalität 
betont der Stadtwerke-Chef jedoch, dass die Kunden wei-
terhin die kontaktlosen Wege zum Kundenservice bevor-
zugen sollten, sofern das Anliegen es zulässt. Dafür ist das 
Service-Team der SWW zu den Öffnungszeiten telefo-
nisch unter der Nummer 06201-106-301 und per E-Mail an  
kundenservice@sww.de erreichbar.

So nah – so gut: Nach diesem Motto können die Stadtwerke Weinheim seit Anfang Juni ihre 
Kunden endlich wieder persönlich von Angesicht zu Angesicht in ihrem Servicecenter im Breit-
wieserweg betreuen. Selbstverständlich gelten auch hier bestimmte Hygiene- und Abstands-
regeln für Besucher und Mitarbeiter.

Kundenzentrum der 
Stadtwerke wieder geöffnet

Viele Wochen lief alles nur per Telefon oder E-Mail. Der Pu-
blikumsverkehr im Firmensitz der Stadtwerke Weinheim 
im Breitwieserweg 5 stand still. Doch mit den seit Kurzem 
geltenden Lockerungen der Corona-Vorschriften kommt 
langsam wieder Leben ins Haus. Seit 2. Juni begrüßen die 
Kundenservice-Mitarbeiter die Besucher wieder vor Ort. 
„Wer Fragen hat, Beratung braucht oder seinen Tarif wech-
seln möchte, ist bei uns wieder herzlich willkommen“, 
sagt Peter Krämer, Geschäftsführer der Stadtwerke Wein-
heim. „Zwar haben die vergangenen Wochen gezeigt, dass 
sich vieles auch telefonisch, über unser Online-Kunden-
portal oder per E-Mail erledigen lässt, doch manches löst 
man einfach besser in einem persönlichen Gespräch.“

Umfassendes Hygienekonzept
An oberster Stelle steht jedoch nach wie vor die Gesund-
heit von Kunden und Mitarbeitern gleichermaßen. Ein 
umfassendes Hygienekonzept bietet Sicherheit für alle 
Beteiligten. So dürfen maximal vier Personen gleichzeitig Mehr Informationen unter

sww.de/de/Stadtwerke/Presse

IHRE STADTWERKE
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So weit – sehr gut!



Erstmals erfassen die Stadtwerke Weinheim die Zählerstände für Strom, Gas, Wasser und Wärme 
im Versorgungsgebiet unterjährig. Hintergrund ist die Umstellung auf die rollierende Abrech-
nung. Damit kann der Energieversorger seinen Kunden künftig besseren Service bieten, zudem 
wird die Rechnung noch exakter.

Nach langer und sorgfältiger Planung ist nun das rollie-
rende Abrechnungsverfahren im Versorgungsgebiet der 
Stadtwerke Weinheim gestartet. Im Mai erhielten die ers-
ten Kunden ein Schreiben mit der Bitte, ihre Zählerstände 
abzulesen. Denn künftig erfolgt die Erfassung nach Gebie-
ten gestaffelt über das gesamte Jahr verteilt. Den Anfang 
machten nun die Odenwaldgemeinden sowie Ober-Lau-
denbach, und im Juni folgen der westliche Teil der Wein-
heimer Nordstadt, Sulzbach und Hüttenfeld. Insgesamt 
erfassen die Stadtwerke 64.000 Zähler im Versorgungsge-
biet, das sie für die rollierende Abrechnung in unterschied-
liche Ablesegebiete eingeteilt haben. Rechtzeitig vor dem 
Ablesetermin benachrichtigen die Stadtwerke Weinheim 

die betreffenden Kunden per Post. Auf der Webseite der 
SWW können sie sich nach Eingabe von Postleitzahl und 
Straße bereits vorab über die Termine informieren.

Zählerableser unterwegs
Ab sofort sind nun die Zählerableser der Stadtwerke  
Weinheim ganzjährig in den einzelnen Gebieten des Ver-
sorgungsbereichs unterwegs, um die Stände der Strom-,  
Gas-, Wasser- und Wärmezähler zu erfassen. „Von Mitte 
bis Ende Juni erhalten jetzt zunächst die Kunden in  
Hüttenfeld, Sulzbach und der Nordstadt Besuch von Mit-
arbeitern der Firma U-Serv, die von uns mit der Ablesung 
beauftragt ist“, erklärt Petra Faber Projektleiterin „Ein- 
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Neues Abrechnungsverfahren 
im Mai gestartet
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Stadtwerke stärken 
die Elektromobilität
Um den Ausbau der E-Mobilität zu fördern, haben sich die Stadtwerke 
Weinheim dem kommunalen Ladeverbund e-laden angeschlossen. Ge-
meinsam mit sechs weiteren kommunalen Energieversorgern – den 
Stadtwerken Bruchsal, Baden-Baden, Bühl, Ettlingen und Bretten sowie 
den Gemeindewerken Niefern-Öschelbronn – betreiben die Stadtwerke 
damit rund 200 Ladepunkte im nördlichen Baden-Württemberg und er-
öffnen ihren Kunden Zugang zu mehr als 18.000 Ladestellen bundes-
weit. „Dadurch wächst unser Ladesäulennetz enorm“, sagt Peter Krämer, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Weinheim, die sich seit Jahren für den 
Ausbau der Elektromobilität engagieren. Über eine kostenfreie App für 
Android und iOS funktioniert das Freischalten der Ladesäulen künftig 
bequem über das Smartphone. Zudem bieten die Stadtwerke für das  
Laden eine RFDI-Karte an. Dafür baut der Energieversorger aktuell die 
bestehenden Ladestationen in Weinheim um. Weitere Ladesäulen in 
Weinheim, Hohensachsen, Hemsbach, Laudenbach und Hüttenfeld sind 
außerdem bereits in Planung. „Mit dem Ausbau des Netzes wollen wir 
die Attraktivität der Elektromobilität in der Region weiter fördern“, be-
gründet Peter Krämer die Investitionen.

führung rollierende Abrechnung“. Die SWW informieren 
die Verbraucher rechtzeitig per Post über den Ablese- 
termin. „Selbstverständlich können Kunden die Daten 
aber auch selbst an uns übermitteln“, so Faber. Über die 
Website der Stadtwerke geht das ganz einfach: Unter  
sww.de/ablesung können die Zählerstände ohne Regist-
rierung unter Angabe von Marktlokation und Zählernum-
mer eingegeben werden.
 
Vorteile des neuen Verfahrens
Ziel der rollierenden Abrechnung ist es, den Kunden besse-
ren Service und eine punktgenaue Abrechnung zu bieten. 
„Mit der Umstellung haben wir künftig mehr Zeit, auf indi-
viduelle Fragen einzugehen“, sagt Peter Krämer, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Weinheim. „Bisher haben alle unsere 
Kunden ihre Rechnungen im Februar erhalten, entspre-
chend viele Anfragen sind in unserem Service-Center auf-
gelaufen. Das ist durch das neue Verfahren entzerrt.“ Au-
ßerdem werden die Rechnungen noch exakter, da die 
Hochrechnung des Zählerstands für die Wochen zwischen 
Ablesung und 31.12. entfällt. „Ab sofort rechnen wir vom 
Vorjahreszählerstand bis zur aktuellen Ablesung“, erklärt 
der Stadtwerke-Chef. Außerdem ändern sich die Abschlags-
zahlungen: Statt wie bisher auf elf werden die Verbrauchs-

kosten nun auf zwölf Teilbeträge aufgeteilt. Damit sinkt 
der monatliche Abschlagsbetrag, die Basis für die Berech-
nung bleibt jedoch gleich. Die Umstellung auf das rollie-
rende Abrechnungsverfahren soll im April 2021 abge-
schlossen sein. Bis dahin erhalten Kunden in einigen 
Gebieten Rechnungen, die nur wenige Monate umfassen. 
In anderen Gebieten, etwa in der Weinheimer West- und 
Kernstadt sowie in Lützelsachsen (Nord), wo die Umstel-
lung als Letztes erfolgt, rechnen die Stadtwerke einmalig 
über mehr als zwölf Monate ab. Anschließend wird der Ab-
rechnungszeitraum wieder überall zwölf Monate betragen.

Mehr Informationen unter
sww.de/rollierend
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Bereits seit 2005 zahlen Energie- und Industrieunterneh-
men im Rahmen des Europäischen Emissionshandels für 
die von ihnen verursachten Treibhausgase. Mit Blick auf 
die Ziele des Klimaschutzprogramms 2030 ergreift die 
Bundesregierung nun weitere Maßnahmen, die Redukti-
on von CO2-Emissionen in Deutschland noch wirksamer 

und schneller voranzutreiben. So erhält CO2 ab dem kom-
menden Jahr auch in den Bereichen Verkehr und Wärme 
einen Preis. Dafür wird ein nationales Emissionshandels-
system (nEHS) eingeführt. Wissenschaftliche Gutachten 
bestätigen die Richtigkeit dieser Maßnahme: Sie ist der 
volkswirtschaftlich effizienteste Weg, die Klimaschutz-

Anreiz für den Klimaschutz: CO2-
Preis für Wärme und Verkehr
Um die Klimaschutzziele Deutschlands doch noch zu erreichen, weitet die Bundesregierung die 
CO2-Bepreisung aus: Ab 2021 zahlen Verbraucher auch für Kohlendioxidemissionen, die durch  
Wärme und Verkehr verursacht werden.



ENERGIEWENDE

Zählertausch mit E-Lastenrad
Die Monteure der Stadtwerke Weinheim sind künftig noch klimaschonender unterwegs: Ein Las-
tenrad ist der neueste Zugang im Fuhrpark des kommunalen Energieversorgers. Damit tun sie 
etwas für Umwelt und Fitness gleichermaßen.

ler unterwegs im Weinheimer Stadtverkehr. „Unsere 
Monteure werden künftig deutlich weniger Zeit durch 
Staus oder Parkplatzsuche verlieren und sind schneller 
beim Kunden vor Ort“, so Herbert Hutter, Leitung Be-
triebsabteilung Gas Wasser. Weiterer positiver Neben-
effekt: „Durch das Radeln verbessern sie zudem ihre Fit-
ness und tun etwas für ihre Gesundheit“, sagt der Leiter 
der Betriebsabteilung Gas Wasser. Zwischen Sattel und 
Vorderachse des Fahrrads ist ein großer Kasten ange-
bracht, in dem etwa fünf Gas- oder Wasserzähler inklu-
sive Werkzeug Platz finden. Bei allzu großen Steigungen 
unterstützt der Elektroantrieb. Aufgeladen wird die  
Batterie mit rein regenerativem Strom der Stadtwerke 
Weinheim – dem „Woinemer öko-logisch!“ – über eine 
Haushaltssteckdose an den SWW-Standorten im Breit-
wieserweg oder in der Hertzstraße. „Egal ob zwei oder 
vier Räder: Elektromobilität ist eine echte Alternative. 
Mit dem E-Lastenrad verlassen wir die eingefahrenen 
Wege und probieren eine neue, umweltverträgliche Art 
der Mobilität aus“, bekräftigt Herbert Hutter.
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Mehr Infos unter
sww.de/de/Stadtwerke/Presse

In Sachen Umwelt- und Klimaschutz gehen die Stadt-
werke Weinheim weiterhin mit gutem Beispiel voran. 
Nachdem sich der kommunale Energiedienstleister unter 
anderem schon als Sponsor des Woinemer Mulis für mehr 
nachhaltige Mobilität in der Zweiburgenstadt engagiert 
hat, haben die SWW ihre Flotte nun um ein eigenes Las-
tenrad erweitert. Künftig werden damit die Monteure 
des Energieversorgers im Stadtgebiet unterwegs sein, um 
Gas- und Wasserzähler im Netzgebiet auszutauschen 
oder kleinere Reparaturen zu erledigen. „Neben der siche-
ren Versorgung unserer Bürgerinnen und Bürger mit 
Strom, Gas, Wasser und Wärme hat für uns der Klima-
schutz absolute Priorität“, sagt Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Peter Krämer. „Seit Jahren engagieren wir uns für die 
Energiewende und bringen sie in unterschiedlichen Be-
reichen lokal voran. Mit der Anschaffung unseres neuen 
Lastenrads setzen wir dahingehend erneut ein deutlich 
sichtbares Zeichen.“

Nachhaltig unterwegs
Dabei bietet das elektrisch unterstützte Lastenfahrrad 
zusätzlich zum Umweltschutz einige weitere Vorteile. 
Die Mitarbeiter der Stadtwerke sind damit deutlich agi-

ziele doch noch zu erreichen. „Mit der Ausweitung der 
CO2-Bepreisung schafft die Bundesregierung einen wich-
tigen Anreiz für klimafreundliches Handeln und Wirt-
schaften“, sagt Peter Krämer, Geschäftsführer der Stadt-
werke Weinheim. „Um unsere Welt auch für kommende 
Generationen lebenswert zu erhalten, sind jetzt effektive 
Instrumente für den Klimaschutz wichtig und richtig.“

nEHS und die Konsequenzen 
für Verbraucher
Ab 1. Januar 2021 müssen Unternehmen, die Heiz- und 
Kraftstoffe in Umlauf bringen, Emissionszertifikate er-
werben. Für jede Tonne CO2, die durch den Verbrauch von 
Heizöl, Flüssiggas, Erdgas, Kohle, Benzin oder Diesel ent-
steht, benötigen Händler die entsprechenden Zertifikate 
als „Verschmutzungsrechte“. Das nEHS startet mit einem 

Festpreissystem, in dem die Bundesregierung den Preis 
pro Tonne CO2 festlegt. Dieser liegt zunächst bei 25 Euro 
pro Tonne und steigt bis 2026 auf maximal 65 Euro. Von 
der neuen CO2-Bepreisung für Wärme und Verkehr bleibt 
auch der Gaspreis der SWW nicht unberührt. So wird der 
Preis für Erdgas im kommenden Jahr zunächst um 0,5 
Cent pro Kilowattstunde steigen und dann bis 2026 jähr-
lich um weitere 0,1 beziehungsweise 0,2 Cent je kWh. Die 
Einnahmen aus dem neuen nationalen Emissionshandel 
will die Bundesregierung in Klimaschutzmaßnahmen 
reinvestieren oder Bürgerinnen und Bürger an anderer 
Stelle finanziell entlasten. Dieser Punkt ist jedoch wie 
viele andere des nEHS noch offen. „Derzeit besteht noch 
ein enormer Regelungsbedarf“, bestätigt Stadtwerke-
Chef Peter Krämer.



Mit über 125 Jahren Erfahrung sind die Stadtwerke Wein-
heim einer der ältesten Arbeitgeber der Region. Die rund 
140 Mitarbeiter gestalten die Energiezukunft mit. Einer 
von ihnen ist Michel Roos. Der gelernte Elektroinstalla-
teur begann seine Karriere bei den Stadtwerken im Jahr 
2006 als Elektromonteur in der Abteilung Strom, wo er 
sämtliche Tätigkeiten im Bereich des Stromzählerwesens 
mitkoordinierte und durchführte. Die Stadtwerke Wein-
heim ermöglichten ihm berufsbegleitend den Besuch der 
Meisterschule, die er 2008 erfolgreich abschloss. In seiner 
Abteilung war er unter anderem verantwortlich für die 
Planung, Kalkulation, Durchführung und Fertigstellung 
von Neubauprojekten wie das Wohnen unter den Bur-
gen, Lützelsachsen Ebene oder das Gebiet Steingrund-
straße in Rippenweier.

Vielseitige Aufgaben, guter Team Spirit
 „Die Aufgaben bei den Stadtwerken Weinheim sind so 
abwechslungsreich, dass ich ständig dazugelernt habe 
und mein Wissen über die Jahre hinweg gewachsen ist“, 
sagt Michel Roos. „Dabei haben natürlich auch meine Kol-

Karriere machen bei 
den Stadtwerken Weinheim
Seit 2006 ist Michel Roos bei den Stadtwerken Weinheim. Angefangen hat er dort als Elektro-
monteur – heute ist er Meister und Teamleiter in der Abteilung Stromversorgung und trägt die 
Verantwortung für ein siebenköpfiges Team. Sein Beispiel zeigt, welche Karrierechancen die  
Stadtwerke bieten – als Spitzenarbeitgeber in einer der Zukunftsbranchen.

legen und Vorgesetzten eine große Rolle gespielt, die ihre 
Erfahrung an mich weitergegeben haben. Das hat bei den 
Stadtwerken sozusagen Tradition: Die ‚Alten‘ helfen den 
‚Jungen‘ und sorgen damit dafür, dass wir als Team einen 
guten Job machen.“ 2018 schließlich bewarb sich Michel 
Roos unternehmensintern auf die Stelle als Teamleiter  
in der Abteilung Stromversorgung. „In der Meisterschule 
und in diversen Fortbildungen habe ich viel über Mitar-
beiterführung gelernt – und natürlich meine Fachkennt-
nisse vertieft. Das wollte ich gern im Berufsalltag bei den 
Stadtwerken einbringen“, so der 41-Jährige. Er erhielt die 
Stelle und leitet seitdem das Team der Gruppe Neubau 
und Zählerwesen. Dort begleitet er unter anderem  
zentrale Projekte wie den Aufbau der Infrastruktur für 
die Elektromobilität, den Smart-Meter-Rollout und die  
interne Prozessoptimierung.

Ausgezeichnete Ausbildung
Besonderen Spaß macht Michel Roos die Arbeit mit den 
Azubis: „Ich gebe mein Wissen und meine Erfahrung gern 
weiter und möchte den jungen Menschen dabei helfen, 

KARRIERE

Starten Sie Ihre Karriere bei den Stadtwerken!

Jetzt bewerben!

Für unsere IT-Abteilung suchen wir zum schnellstmöglichen Termin einen
IT-Systemadministrator (m/w/d)

Für unsere Abteilung Marktkommunikation suchen wir zum schnellstmöglichen Termin
einen Mitarbeiter Energiedatenmanagement (m/w/d)

Unsere Betriebsabteilung Gas/Wasser bietet einen Ausbildungsplatz zum 01.09.2020
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und Klimatechnik (m/w/d)
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Unsere attraktiven Stellenangebote finden Sie 
ausführlich auf sww.de/de/Stadtwerke/Ausbildung und Beruf



Mehr Informationen unter
sww.de/de/Stadtwerke/Ausbildung und Beruf

KARRIERE

eine solide Basis für ihre Karriere zu schaffen. Als ausge-
zeichneter Ausbildungsbetrieb schaffen die Stadtwerke 
sichere und attraktive Arbeitsplätze in einer absoluten 
Zukunftsbranche.“ Die SWW haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, nicht nur die Menschen in der Region verläss-
lich mit Strom, Gas, Wasser und Wärme zu versorgen, 
sondern auch die Energiewende voranzubringen. Dass 
dies nur im Team aus kompetenten und motivierten Mit-
arbeitern gelingen kann, weiß auch Geschäftsführer  
Peter Krämer: „Aus diesem Grund engagieren wir uns so-
wohl für die berufliche als auch die persönliche 

Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter. Wir möchten sie 
voranbringen und dafür sorgen, dass sie ihr Potenzial bei 
uns entfalten können.“ Aktuell suchen die Stadtwerke 
noch eine/n Auszubildende/n zum Anlagenmechaniker/ 
-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Weitere  
Stellenangebote mit Perspektive sind auf der Webseite 
des Unternehmens zu finden.
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Michel Roos, Meister und Teamleiter der Abteilung Neubau und Zählerwesen Stromversorgung
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Wer auf öffentlichem Grund Versorgungsleitungen verle-
gen und betreiben will, braucht eine sogenannte Konzes-
sion. Die Stadt Weinheim hat nun beschlossen, dass die 
Ende April ausgelaufenen Konzessionsverträge für die 
Wasser- und Wärmeversorgung mit den Stadtwerken 
Weinheim verlängert werden sollen. Damit will der Ge-
meinderat sicherstellen, dass der Kommunalversorger 
auch für die nächsten 20 Jahre und darüber hinaus das 
Wasser- und Wärmenetz im Stadtgebiet betreiben und 
damit eine möglichst sichere, verbraucher- und umwelt-
freundliche sowie preisangemessene Versorgung der Ein-
wohner und Gewerbetreibenden in Weinheim gewähr-
leisten kann.

Vertragsneuerungen dienen  
dem Gemeinwohl
Für die künftige Zusammenarbeit mit den Stadtwerken 
hat die Stadt Weinheim Allgemeine Bedingungen für die 
Benutzung der Straßen zu Versorgungszwecken formu-
liert. Ziel dieser vertraglichen Neuerung ist es, die Nut-
zung des öffentlichen Straßenraumes als Träger der lei-
tungsgebundenen Infrastruktur so zu steuern und zu 
koordinieren, dass der Straßenraum alle Funktionen best-
möglich erfüllen kann. Konkret sollen damit etwa Ver-
kehrsbehinderungen und die Belastung von Anwohnern 

bei Arbeiten an den Wasser- und Wärmeleitungsnetzen 
minimiert, Straßen und Verkehrsgrün geschont, städte-
bauliche und ökologische Interessen verstärkt gewahrt 
sowie unnötige Kosten vermieden werden. „Auf diese  
Aspekte haben wir bereits in der Vergangenheit immer 
großes Augenmerk gelegt“, sagt Stadtwerke-Geschäfts-
führer Peter Krämer. „Daher begrüße ich es, dass sie nun 
reeller Bestandteil der Konzessionsverträge werden.“ Der 
neue Wasserkonzessionsvertrag soll bis zum 31.12.2049 
laufen und zusätzlich eine Vereinbarung über die Bereit-
stellung und Entnahme von Löschwasser beinhalten. 
Demnach werden die Stadtwerke als Trinkwasserversor-
ger die Stadt künftig bei der Aufgabe unterstützen, aus-
reichende Löschwasservorräte vorzuhalten. Dazu gehö-
ren auch die Instandhaltung und Wartung der Hydranten 
im Stadtgebiet. Eine Besonderheit gibt es bei der Wärme-
versorgung. Für die Gemarkung Weinheim wollen Stadt 
und SWW einen Gestattungsvertrag mit unbestimmter 
Laufzeit schließen. Für das Neubaugebiet Lützelsachsen 
Ebene hingegen ist die Vergabe einer Konzession nötig, 
da Grundstückserwerber hier zum Anschluss an die  
Wärmeversorgung der SWW verpflichtet sind. Der Kon-
zessionsvertrag soll 20 Jahre laufen und anschließend  
automatisch in einen unbefristeten Wärmegestattungs-
vertrag überführt werden.

Verlängerung der Konzessionen 
für Wasser und Wärme
Die Stadtwerke Weinheim sollen Inhaber der Wasser- und Wärmekonzessionen in der Zweibur-
genstadt bleiben und somit die Versorgung auch in den nächsten zwei Dekaden und darüber hin-
aus sicherstellen. Dies hat der Weinheimer Gemeinderat in seiner Sitzung Ende Mai beschlossen.

IHRE STADTWERKE
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Das neue Betriebsgebäude der Stadtwerke Weinheim ist 
in vielerlei Hinsicht ein Vorzeigeprojekt. In der Hertz- 
straße hat der Energieversorger auf rund 1.700 Quadrat-
metern ein modernes Arbeitsumfeld geschaffen, in dem 
Kompetenzen gebündelt und Prozesse effizient gestaltet 
werden können. Früher als geplant haben Teile der Be-
triebsmannschaft für Strom, Gas, Wasser und Wärme hier 
ihre Arbeitsplätze bereits zu Beginn der Corona-Pandemie 
bezogen. Durch die räumliche Trennung auf die Standorte 
im Breitwieserweg und der Hertzstraße konnten die 
Stadtwerke zwei unabhängig voneinander arbeitende 
Teams bilden und die Versorgungssicherheit in dieser 
schwierigen Zeit erhöhen. „Mit unserer Technikzentrale 
stärken wir die Zuverlässigkeit der Energieversorgung 
Weinheims und sind für die Zukunft gut gerüstet“, sagt 
Stadtwerke-Geschäftsführer Peter Krämer. Zukunftswei-
send ist auch die Energieversorgung des Gebäudes selbst: 
Eine moderne Brennstoffzellenheizung deckt einen Teil 
des Strom- und Wärmebedarfs des Gebäudes.

Geringe Umweltbelastung 
und hoher Wirkungsgrad
Die innovative Wärmeversorgung des Neubaus ist ein 
Beispiel für das Engagement der Stadtwerke in Sachen 
Klimaschutz und Energiewende. Die hocheffiziente 
Brennstoffzelle nutzt Wasserstoff zur Energieerzeugung. 
Dafür genügt ein Erdgasanschluss: „In einem elektro- 
chemischen Prozess entzieht die Brennstoffzelle dem Erd-
gas Wasserstoff, um damit Strom und Wärme zu produ-
zieren“, erklärt Andreas Ernst, Betriebsleitung Strom. „Die 
Brennstoffzelle im Betriebsgebäude ist so dimensioniert, 
dass sie möglichst kontinuierlich läuft. So kommen wir 
auf einen Wirkungsgrad von rund 90 Prozent.“ Für die 
übrige Wärme ist eine Gasmotor-Wärmepumpe zusam-
men mit einem Spitzenlastkessel im Einsatz. Im Vergleich 
zur konventionellen Erzeugung von Strom und Wärme 
sinken außerdem die CO2-Emissionen deutlich. „So brin-
gen wir die Wärmewende in Weinheim wieder ein Stück 
voran“, verdeutlicht Andreas Ernst.

Brennstoffzelle versorgt 
neue Technikzentrale
Für die lokale Wärmewende gehen die Stadtwerke Weinheim neue Wege. So liefert im neuen Be-
triebsgebäude in der Hertzstraße jetzt eine hocheffiziente Brennstoffzelle Strom und Wärme. Sie 
nutzt Wasserstoff zur Energieerzeugung und schont damit das Klima.



Fröhlich tapst ein kleines Mädchen zwischen liebevoll  
arrangierten Pflanzen, Regalen mit Sämereien, Garten- 
zubehör und Türmen aus Erde- und Rindenmulchsäcken 
umher. Knapp zwei Jahre alt ist die „Juniorchefin“ des  
Gartenfachhandels von Büren in der Weinheimer Stahl-
badstraße. „Sie hilft schon fleißig mit“, schmunzelt ihre 
Mama Marlene Sailer, die das Gartencenter in vierter  
Generation gemeinsam mit ihren Eltern Marie-Luise und 
Peter Brechtel leitet. Bei von Büren findet man alles, was 
man für das Gärtnern braucht, und sogar mehr: Eine  
große Vielfalt an Pflanzen für Balkon und Beet ebenso wie 
Gemüse und Kräuter, unterschiedliche Erden und Mulche, 
Düngemittel, Gartengeräte und Sämereien bis hin zu  
Futtermittel für Haustiere. Das Besondere an dem traditi-
onsreichen Familienbetrieb ist jedoch nicht nur das um-
fangreiche Sortiment, sondern vor allem die Unterneh-
menskultur, die geprägt ist von einem freundschaftlichen 
Miteinander und einem ausgeprägten Dienstleistungs-
gedanken. „Wir beraten unsere Kunden fachkundig und 
versuchen, auf jeden Wunsch individuell einzugehen“, 
sagt Marlene Sailer. „Da bepflanzen wir schon mal Omas 
Blumenkasten, wenn sie es selbst nicht mehr kann, oder  

KUNDENPORTRAIT

Was das Gärtnerherz begehrt

helfen beim Einladen jedes einzelnen Sacks Erde in den 
Kofferraum.“ Bei Bedarf liefern die „echte“ Juniorchefin 
und ihr Team Großes und Sperriges auch zum Kunden 
nach Hause.

Bodenständig und hier verwurzelt
Marlene Sailers Urgroßvater Georg von Büren gründete 
seinen Gartenfachhandel 1938 im Müllheimertal. Damals 
lag der Schwerpunkt noch bei Produkten für die Landwirt-
schaft. Erst mit dem Wohnungsbauboom der Fünfziger-
jahre änderte sich das Sortiment hin zu allerlei Bedarf für 
den heimischen Balkon und Garten. Mit dem Sortiment 
wuchs auch der Platzbedarf, und so folgten mehrere Um-
züge innerhalb Weinheims, bis man sich 1998 in der Stahl-
badstraße 96 niederließ. Derart lokal verwurzelt, bezieht 
der Gartenfachhandel seit jeher Strom, Gas und Wasser 
von den Stadtwerken Weinheim. „Uns verbindet Boden-
ständigkeit und ein Unternehmensleitbild, in dem der 
Kunde König ist“, sagt Marlene Sailer über ihre langjähri-
ge Kundentreue.
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Im Gartenfachhandel Georg von Büren finden Gartenliebhaber alles Notwendige, Brauchbare 
und Schöne für die Gestaltung ihrer eigenen grünen Wohlfühloase. Doch der Traditionsbetrieb 
bietet mehr als das: Kompetente Beratung, ein freundliches Miteinander sowie ein umfassender 
Service sind bei von Büren das A und O.

Mehr Informationen telefonisch
unter 06201 12691

GEWINNEN SIE 10 x einen Einkaufsgutscheinim Wert von 20,- EURWeitere Infos und Teilnahme- bedingungen auf Seite 14.



raketen. Teile der Falcon 9, die jetzt die 
Weltraumkapsel ins All befördert hat, kön-
nen beispielsweise auf einer schwimmenden 
Plattform im Meer oder nach einem Rück-
flug in der Nähe des Startplatzes landen. 
Dafür haben sie unter anderem ausklapp-
bare Landebeine und zusätzliche Steuer- 
elemente. Nach der Landung können die Teile 
erneut für einen Weltraumstart verwendet 
werden. Das schont Ressourcen, spart 
Geld und produziert weniger Müll.

Als Tourist ins All?
Ziel von Space X ist es, Technologien zu 
entwickeln, mit denen es für den Menschen 
möglich ist, den Mars zu bewohnen und das 
Leben auf anderen Planeten zu verbreiten. 
Nachdem nun der erste bemannte Weltraum-
flug gelungen ist, will Space X ab 2021 auch 
Weltraumtouristen ins All befördern. Aus-
serdem arbeitet das Unternehmen an einem 
Projekt für weltweiten Internetzugang 
über Satellit. Für dieses Starlink-Netzwerk 
hat Space X bereits mehrere hundert Sa-
telliten in den Erdorbit befördert.

Neuartige Weltraummission
Zum ersten Mal seit 2011 sind Ende Mai  
wieder Astronauten von amerikanischem 
Boden aus ins Weltall gestartet – mit der  
Falcon-9-Rakete des amerikanischen Raum- 
fahrtunternehmens Space X. Ihr Ziel: Die  
internationale Raumstation ISS. Die NASA, 
die US-amerikanische Raumfahrtbehörde, 
hatte ihr Raumfahrtprogramm zur ISS vor 
neun Jahren eingestellt, weil die Flüge sehr 
teuer waren. Neu an der aktuellen Welt-
raummission der US-Amerikaner ist, dass 
die NASA die Rakete und das Raumschiff 
Dragon erstmals nicht selbst gebaut hat, 
sondern Space X, ein privates Unternehmen.

Wiederverwertbare Rakete
Space X wurde von Elon Musk gegründet. 
Musk ist auch Chef von Tesla, einem Unter-
nehmen, das Elektroautos sowie Strom-
speicher- und Photovoltaikanlagen her-
stellt. Damit will Tesla den Übergang zur 
nachhaltigen, das heißt klimafreundlichen 
Energie fördern. Nachhaltigkeit ist auch 
für Space X wichtig. Deshalb entwickelt das 
Unternehmen wiederverwertbare Träger-

mit WOINOLINO

Kinderseite

SPIEL & SPASSSPIEL & SPASS

INS WELTALL mit

SPACE X
– und wieder zurück.
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Kontakt
Zentrale (Infothek)
Telefon: 06201/106-0
Telefax: 06201/106-179
E-Mail: sww@sww.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi 	 8 – 16 Uhr
Do 	 8 – 17 Uhr
Fr 	 8 – 14 Uhr

Bereitschaftsdienst
Strom: 06201/106-150
Gas, Wasser: 06201/106-151
Wärme: 06201/106-284
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Wir haben im Kundenmagazin die Lösung auf die
Gewinnspielfrage versteckt. Finden Sie die Antwort
und gewinnen Sie 10 x einen Einkaufsgutschein für 
den Gartenfachhandel Georg von Büren. 

In welchem Jahr wurde der Gartenfachhandel 
Georg von Büren gegründet?

Senden Sie die Lösung mit Namen und Anschrift 
per E-Mail mit dem Betreff „Garten“ an:
redaktion@sww.de

oder per Postkarte mit dem Kennwort 
„Garten“ an: Stadtwerke Weinheim,
Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim

Teilnahmeschluss ist der 10. Juli 2020.

Verlost werden in dieser Ausgabe 10 x ein Einkaufsgutschein für den Garten-

fachhandel Georg von Büren im Wert von jeweils 20,- Euro. 

Anbieter des Gewinnspiels ist die Stadtwerke Weinheim GmbH. Die Teil-

nahme ist kostenlos und der Teilnehmer akzeptiert mit der Teilnahme am 

Gewinnspiel die Teilnahmebedingungen. Teilnahmeberechtigt sind alle na-

türlichen Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Eine Teilnahme 

ist über E-Mail und per Postkarte möglich. Teilnehmen kann nur, wer die not- 

wendigen Teilnahmedaten (Name, Vorname, Adresse) vollständig angibt und 

abgeschickt hat. Der Preis ist nicht übertragbar. Das Gewinnspiel läuft bis  

zum 10. Juli 2020. Entscheidend ist der Poststempel oder das Eingangsdatum 

der E-Mail. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung oder Umtausch 

der Preise sind nicht möglich.

Gewinnspiel

GEWINNSPIEL | IMPRESSUM

Jetztwechseln!

Strom & Gas mit  
Stadtwerke-Service
außerhalb von Weinheim

Rufen Sie uns gleich kostenfrei an unter 
0800-HELP-YOU 
0800-4357-968
oder besuchen uns online 
meinestadtenergie.de

zuverlässig – vertrauenswürdig – sicher!

Ein Gemeinschaftsunternehmen der

Unsere Strom- 

& Gaspreise 

stehen Kopf!

AKTION KUNDEN WERBEN KUNDEN!
Sie sind Kunde bei den Stadtwerken Weinheim?  
Empfehlen Sie uns außerhalb von Weinheim weiter und 
erhalten Sie als Dankeschön ein Los der Aktion Mensch. 
Einfach auf meinestadtenergie.de gehen, weitere Infos 
finden und Formular ausfüllen.



SERVICE PARTNER
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zum
Spielen
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Sagen-
königin
von
Sparta
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schöpfe-
risches
Gestalten

Tier-
höhle

Geheim-
dienst
der USA
(Abk.)
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Güter-
wagen
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planie-
ren
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Schutz-
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auf
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gestalt
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Straßen-
lampe

Rätselspaß
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie es auf unserem Online-Tool: 
QR-Code scannen oder auf lampe.sww.de

Stadtwerke Weinheim GmbH
Breitwieserweg 5
69469 Weinheim

Telefon: 06201/106-0
Telefax: 06201/106-179
E-Mail: sww@sww.de
sww.de

Für unsere technischen Abteilungen suchen wir jederzeit

Mit der Erfahrung von über 100 Jahren versorgen wir Weinheim und die umliegenden Gemeinden zuverlässig mit Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Als moderner regionaler Energiedienstleister liegen uns Nachhaltigkeit, Klimaschutz und die Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts besonders am Herzen. Unsere rund 130 Mitarbeiter setzen sich tagtäglich kompetent und engagiert für 
unsere Privat-, Gewerbe- und Industriekunden ein.  

Profis (m/w/d) oder Talente, die es werden wollen. Jetzt bewerben!

Mehr Informationen unter: sww.de/de/Stadtwerke/Ausbildung-und-Beruf

Wir geben Ihrer Karriere  
den richtigen Dreh.


